
 

Evelin Juhász gewinnt das erste Landesfinale von 

Jugend debattiert international in Ungarn 

 

Evelin Juhász vom Ungarndeutschen Bildungszentrum kämpft sich 

mit starken Argumenten bis ins Internationale Finale des 

deutschsprachigen Debattierwettbewerbs durch.  

 

„Sollen in Ungarn die Archive der ehemaligen Staatssicherheit für die 

Öffentlichkeit zugänglich sein?“ Über diese Frage stritten am 14. April 

2011 die besten jungen Debattanten aus Ungarn. Evelin Juhász und 

Csaba Krümmer haben sich mit Fairness und guten Argumenten den 

ersten und zweiten Platz verdient und werden als erste ungarische 

Vertreter am 21. Oktober 2011 am großen Internationalen Finale der 

acht Wettbewerbsländer in Kiew teilnehmen.  

 

Der Finaldebatte im Budapester Goethe-Institut haben an die 120 

Gäste zugeschaut. Der ehemalige ungarische Ministerpräsident 

Miklós Németh, der die Schirmherrschaft über die Veranstaltung 

übernommen hat, richtete an die Teilnehmer ein Grußwort. „Das ist 

zwar ein Wettbewerb, aber so einer, bei dem alle Gewinner sind, 

sowohl Schüler als auch Lehrer. Wir lernen nämlich die Welt durch 

die Augen des Anderen kennen.“ betonte er. Ehrengast der 

Veranstaltung war die Botschafterin der Bundesrepublik Deutschland 

in Ungarn, Dorothee Janetzke-Wenzel. 

 

Jugend debattiert international ist ein Wettbewerb für 

Deutschlernende aus Sekundarschulen in Mittel- und Osteuropa. Ziel 

des Projektes ist es, zu einer intensiven Auseinandersetzung mit 

politisch und gesellschaftlich relevanten Themen anzuregen und die 

Sprachkenntnisse der Deutschlernenden zu verbessern. Jugend 

debattiert international ist ein Beitrag zur politischen Bildung und 

bietet Deutschlehrern spannende Unterrichtsstoffe. 

  

Im Schuljahr 2010/11 nehmen ca. 2300 Schüler an über 140 Schulen 

in Estland, Lettland, Litauen, Polen, Russland, Tschechien, der Ukraine 

und Ungarn daran teil. 

 

„Jugend debattiert international – Länderwettbewerbe in Mittel- und 

Osteuropa“ ist ein Projekt des Goethe-Instituts, der Stiftung 

„Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“, der Gemeinnützigen 

Hertie-Stiftung und der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen. In 

Ungarn wird das Projekt unterstützt durch Barbara Lochbihler, 

Mitglied des Europäischen Parlaments unterstützt. 

 

 

Weitere Informationen zu Jugend debattiert international:  

www.goethe.de/Budapest und www.jugend-debattiert.eu 
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